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Zur Einführung 
 
Das nachfolgende Regionalbibliographie zur Geschichte und Kultur der Juden in der Region 
Kassel geht zurück auf eine erstmals 1985 publizierte thematische Literatur-Zusammen-
stellung.1 Fast vier Jahrzehnte sind seitdem vergangen, und aus der damaligen Anzahl von 
162 erfassten Monographien, Aufsätzen, Lexikon- und Zeitungsartikeln sind inzwischen über 
2200 bibliographische Einheiten geworden, darunter auch zunehmend Hinweise auf 
Veröffentlichungen, die nur noch online zugänglich sind. 
 
Zwar ist der geographische Bezugsbereich – die bis 1972 selbständigen Landkreise 
Hofgeismar, Kassel und Wolfhagen sowie die kreisfreie Stadt Kassel – seit 1985 gleich 
geblieben, aber der Fokus der Bibliographie hat sich verändert. Ging es in der „Bibliographia 
Judaica Casselana“ 1985 und in der 1989 veröffentlichten Nachfolgepublikation „Verbrannte 
Geschichte“2 (einschließlich ihrer Nachträge aus den Jahren 1991, 2000 und 2002) fast 
ausschließlich um die vergangene Geschichte der Juden im Raum Kassel und deren 
Aufarbeitung, gibt es seit der Jahrtausendwende wieder ein lebendiges jüdisches Leben in 
Kassel mit der neuen Synagoge und der kulturellen Arbeit des Sara-Nussbaum-Zentrums als 
Kristallisationspunkten. Insofern umfasst diese Regionalbibliographie inzwischen auch eine 
zunehmende Anzahl von Titeln, in denen es um das gegenwärtige Kasseler Judentum als 
Mitgestalter der Stadtkultur geht. 
 
Und noch etwas hat sich geändert: Ausgehend von der Gründung der Judaica-Abteilung im 
Stadtmuseum der ehemaligen Kreisstadt Hofgeismar und der intensiven Aufarbeitung der 
Nazi-Zeit durch Studierende der damaligen Gesamthochschule Kassel (einschl. der Gründung 
der Gedenkstätte Breitenau) ist die reginalhistorische Forschung im Raum Kassel in den 
letzten vier Jahrzehnten geradezu explodiert. Sowohl im Umfeld des Hofgeismarer Museums 
wie der Kasseler Universität sind eine Fülle von historischen Arbeiten entstanden, von denen 
etliche entweder direkt aus der Abteilung „Judaica Hassiaca“ des Stadtmuseums erwachsen 
sind oder aber das Archiv bzw. die Fachbibliothek des Museums genutzt haben.  
 
Eine öffentlichkeitswirksame Unterstützung erfährt bis heute die konkrete Beschäftigung mit 
jüdischen Gemeinden und Familien „vor Ort“ durch die umfangreiche Berichterstattung der 
in Kassel erscheinenden Tageszeitung „Hessische / Niedersächsische Allgemeine“, die 
dadurch einen wesentlichen Beitrag zur Vernetzung vieler in diesem Bereich tätiger Akteure 
geleistet hat und immer noch leistet. Stellvertretend für die mehr als 350 – oft ohne direkte 
Nennung des Autors bzw. der Autorin erschienenen – Presseberichte, die in dieser 
Bibliographie erfasst sind, nenne ich an dieser Stelle die Namen von Dorina Binienda-Beer, 
Gitta Hoffmann, Alfred R. John, Michael Rieß und Thomas Thiele (alle Hofgeismar), Sylvia 
Griffin, Christina Hein, Wolfgang Hermsdorff, Dirk Schwarze und Lara Thiele (alle Kassel) 
sowie Sascha Hoffmann, Norbert Müller und Bea Ricken (alle Wolfhagen). 
 

 
1 Michael Dorhs / Alfred Höck: Bibliographia Judaica Casselana. In: Helmut Burmeister / Michael Dorhs (Hgg.), 
Fremde im eigenen Land – Beiträge zur Kultur- und Sozialgeschichte der Juden in den alten Kreisen Hofgeismar, 
Kassel, Wolfhagen und in der Stadt Kassel. Hofgeismar 1985, S. 120-125. 
2 Michael Dorhs (Zsst.): Verbrannte Geschichte. Schrifttumsverzeichnis zur Kultur- und Sozialgeschichte der 
Juden in den alten Kreisen Hofgeismar, Kassel, Wolfhagen und in der Stadt Kassel. Hofgeismar/Kassel 1989. 
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Vollständig eingearbeitet wurde das von Horst Keller 1983 an anderem Ort3 erstmals der 
Öffentlichkeit vorgestellte Schriftenverzeichnis des bedeutenden Kasseler Kunsthistorikers 
Rudolf Hallo. Wie bereits 1985 und 1989 fanden auch in dieser Fassung der Bibliographie 
zusätzlich die Veröffentlichungen Berücksichtigung, die sich geographisch auf die 
Landgrafschaft bzw. das Kurfürstentum Hessen, die preußische Provinz Hessen-Nassau bzw. 
den späteren Regierungsbezirk Kassel insgesamt beziehen. Dahinter steht die Einsicht, dass 
die Entwicklung der einzelnen jüdischen Landgemeinden nur vor dem allgemeinen 
historischen Hintergrund in Nordhessen angemessen zu erfassen ist. Gleiches gilt für die 
notwendige Beachtung der Literatur zur Geschichte des deutschen Judentums insgesamt. 
Vollständigkeit wurde aber bei dieser übergreifenden Literatur nicht angestrebt, so dass 
jeder Nutzer ausdrücklich auf die einschlägigen Bibliographien sowie die entsprechenden 
Gesamtdarstellungen verwiesen sei. 
 
Hinsichtlich der biographischen Primär- und Sekundärliteratur weiterer bedeutender Juden 
aus dem Bereich der Stadt und des heutigen Landkreises Kassel (z.B. L. Adler, M. Büdinger, L. 
Horwitz, L. Rosenthal, F. Rosenzweig, B. Stilling) ist zu berücksichtigen, dass die engen 
Grenzen einer regionalgeschichtlich orientierten Bibliographie es nicht erlauben, hier anders 
als exemplarisch-verweisend zu arbeiten, wobei mit Ausnahme des bereits vielfach an 
anderem Orte gewürdigten Religionsphilosophen Franz Rosenzweig die Grenzen im 
Zweifelsfall eher weiter als enger gezogen wurden. 
 
Grundsätzlich verzichtet wurde auf die Aufnahme von antisemitischen Artikeln aus der Nazi-
Zeit. Interessierte seien auf das Buch von Jörg Kammler und Dietfrid Krause-Vilmar 
„Volksfeinde und Volksgemeinschaft“, Bd. 1 verwiesen, in dem die der gleichgeschalteten 
NS-Presse entnommenen antijüdischen Artikel am Beispiel Kassels in aller Ausführlichkeit 
dokumentiert sind. 
 
Ein solches wissenschaftliches Hilfsmittel zusammenzustellen, ist nicht denkbar ohne die 
freundliche und geduldige Unterstützung durch Wissenschaftler, besonders der 
Universitäten in Kassel und Marburg, Museumsfachleute aus unserer Region sowie 
interessierte Laien, kundige Regionalhistoriker und engagierte Journalisten. Ihnen allen sei 
an dieser Stelle herzlich gedankt. Besonders nennen möchte ich an dieser Stelle Helmut 
Burmeister (Stadtmuseum Hofgeismar), Dr. Joachim Hahn (www.alemannia-judaica.de), 
Christina Hein und Wolfgang Hermsdorff (Hessisch-Niedersächsische Allgemeine, Kassel), Dr. 
Alfred Höck (Marburg), Prof. Friedrich Holzgrabe (Oldenburg), Dr. Volker Knöppel 
(Naumburg), Prof. Dr. Dietfrid Krause-Vilmar (Kassel), Wolfgang Matthäus (Kassel), Ralf 
Pasch (Berlin), Wolfgang Prinz (Fölziehausen) und Dr. Henry Wassermann (Jerusalem). 
 
Die berechtigterweise zu erwartende Rechenschaft über die für diese Bibliographie 
genutzten Quellen kann aufgrund ihrer Unübersichtlichkeit und formalen Unterschiedlichkeit 
nur begrenzt abgelegt werden. Neben Hinweisen von Einzelpersonen, die z.T. aufgrund einer 
Suchmeldung in den MHG eingingen, und Angaben, die sich der Einsichtnahme in Unterlagen 
des Staatsarchivs Marburg, des Stadtarchivs Kassel, des Redaktionsarchivs der HNA in Kassel 
und des Judaica-Archivs des Stadtmuseums Hofgeismar verdanken, habe ich gezielt in den 

 
3 Horst Keller: Rudolf Hallo – Leben und Werk. In: Gunter Schweikhardt (Hg.): Rudolf Hallo. Schriften zur 

Kunstgeschichte in Kassel. Sammlungen / Denkmäler / Judaica. Kassel, Gesamthochschulbibliothek, 1983, S. 11-

29. 

http://www.alemannia-judaica.de/
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Katalogen der Universitätsbibliotheken in Marburg und Kassel und in den Weiten des „World 
Wide Webs“ nach relevanter Literatur gesucht. Außerdem habe ich selbstverständlich die 
einschlägigen Bibliographien durchgesehen und zusätzlich auch die Literaturverzeichnisse 
diverser hier aufgenommener Titel ausgewertet (z.B. Arnsberg, Engelbert, Cohn, Horwitz, 
Matthäus, Prinz, Krause-Vilmar) und – soweit möglich und nötig – auf ihre Richtigkeit 
überprüft und ggf. durch den Vergleich mit entsprechenden Hilfsmitteln korrigiert. In 
etlichen Fällen konnten mit Hilfe der Bibliothekarinnen Sieglinde Gode und Martina Hoefer 
vom früheren Predigerseminar (heute: Ev. Studienseminar) in Hofgeismar die 
bibliographischen Angaben überprüft werden. Dennoch sind Irrtümer und Fehler (auch 
bereits in den Quellen) leider nicht auszuschließen.  
 
Abschließend sei noch darauf hingewiesen, dass auch diese Bibliographie notwendigerweise 
unvollständig und damit unabgeschlossen geblieben ist. Damit sie – als immerhin 
umfänglicher „Torso“ – in Zeiten von „Fake News“ und wieder erstarkter antisemitischer 
Hetze eine weitere literaturgestützte und faktenbasierte Beschäftigung mit dem 
nordhessischen Judentum anregen und unterstützen kann, wird sie auf der Homepage des 
Stadtmuseums Hofgeismar online gestellt (https://www.hofgeismar.de/ museum-
hofgeismar) und kontinuierlich fortgeschrieben. Hinweise auf weitere Veröffentlichungen 
zum Thema sowie ggf. notwendige Korrekturen werden gerne unter folgender Adresse 
entgegengenommen: Stadtmuseum, 34369 Hofgeismar (museum@stadt-hofgeismar.de). 
 

 
Hofgeismar, im Juni 2021 

 
Dr. Michael Dorhs  
Leiter der Abteilung „Judaica Hassiaca“ des Stadtmuseums Hofgeismar

https://www.hofgeismar.de/%20museum-hofgeismar
https://www.hofgeismar.de/%20museum-hofgeismar
mailto:museum@stadt-hofgeismar.de
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Zeichnung v. Wilhelm Thielmann aus dem Zyklus „Bilder aus der Synagoge“. Original im Stadtmuseum 
Kassel. Die Genehmigung zur Verwendung für die Veröffentlichung der Regionalbibliographie wurde 1989 
durch den damaligen Museumsleiter K. H. Wegner erteilt. 
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Abkürzungsverzeichnis 
 
Allgemeine Allgemeine jüdische Wochenzeitung (seit 2002: Jüdische Allgemeine) 
AZJ Allgemeine Zeitung des Judentums (1837-1890 Leipzig, -1922 Berlin) 
EJB   Encyclopaedia Judaica (1928-1934 Berlin) 
EJJ   Encyclopaedia Judaica (1971/72 Jerusalem) 
HBGK Hessische Beiträge zur Gelehrsamkeit und Kunst (1784-1787 

Frankfurt/M.) 
HFK  Hessische Familienkunde (seit 1948 Kassel u.a.) 
HJL   Hessisches Jahrbuch für Landesgeschichte 
HN   Hessische Nachrichten (1945-1959 Kassel) (seit 1951 Marburg) 
H(N)A  Hessische (-Niedersächsische) Allgemeine (Kassel) 
IF   Israelitisches Familienblatt (1898 -1935 Hamburg, -1938 Berlin) 
JCh   Jewish Chronicle (seit 1841 London) 
JL   Jüdisches Lexikon (1927; Reprint 1982) 
JWC Jüdische Wochenzeitung für Cassel, Hessen und Waldeck (Kassel 1924-

1933) 
LBI   Leo-Baeck-Institute (Jerusalem, London und New York) 
MB   Mitteilungsblatt des Irgun Olej Merkaz Europa (seit 1933 Tel Aviv) 
MGWJ Monatsschrift für Geschichte und Wissenschaft des Judentums (1851-

1938 Breslau) 
MHG Mitteilungen des Vereins für Hessische Geschichte und Landeskunde   

e.V. (seit 1861 Marburg, Kassel) 
MVAA Mitteilungen des Vereins zur Abwehr des Antisemitismus (1891-1924 

Berlin) 
ZGJ   Zeitschrift für die Geschichte der Juden (1964-1974 Tel Aviv) 
ZGJD Zeitschrift für die Geschichte der Juden in Deutschland (1929-1938 

Berlin) 
ZHG Zeitschrift des Vereins für Hessische Geschichte und Landeskunde e.V. 

(seit 1837 Kassel) 
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A 
 

1. Abendroth, Christian: Zur Geschichte der Jüdischen Gemeinde Hoof – 
Breitenbach – Elmshagen. In: H. Burmeister / M. Dorhs (Hgg.), Juden-Hessen-
Deutsche (1991), S. 111-116. 

 
2. Abendroth, Christian: Wolf Breidenbach – ein Jude aus Breidenbach. In: Beiträge 

zur Geschichte von Schauenburg anlässlich des Jubiläumsjahres 1997. Hg. vom 
Gemeindevorstand der Gemeinde Schauenburg. Schauenburg 1998, S. 65f. [Wolf 

Breidenbach, Fürstlich Ysenburgischer Rath, geb. 1751 in Breitenbach] 
 

3. Abendroth, Christian: Von Hoof in alle Welt. Auf den Spuren jüdischer Mitbürger 
nach Flucht oder Vertreibung. In: H. Burmeister / M. Dorhs (Hgg.), Das achte 
Licht (2002), S. 263-270. 

 
4. Abendroth, Christian: Liste der unter der Herrschaft der Nationalsozialisten 

getöteten ehemaligen Mitbürger jüdischen Glaubens aus Breitenbach und Hoof. 
ungedr. Typoskript 2003. 

 
5. Abendroth, Christian / Göbel, Daniel: Im Alter von 92 Jahren verschleppt. 

Jüdische Schicksale – Stolpersteine für Settchen Löwenstern und Julius Heiser. 
In: HNA-Hessische Allgemeine, Ausgabe Kassel-Süd v. 14.4.2015, S. 12. 
[Schicksal von Settchen Löwenstern sowie von Julius, Rosa, Hede und Manfred Heiser aus 
Breitenbach] 

 
6. Abschiedsfeier für den Leiter der israelitischen Volksschule. In: JWC 7 (1930), Nr. 

39 v. 3.10.1930, S. 1f. [Kassel] 

 
7. Zur Abwehr, von einem Kurhessen israelitischer Confession. Kassel, Verlag von 

Oswald Bertram, 1857. 15 S. 
 
8. Ackermann, Karl: Statistische Rückschau auf 100 Semester der Realschule in der 

Hedwigstraße zu Kassel. Kassel 1893. 
 
9. Adamski, Peter (Hg.): Jüdische Schüler an Friedrichsgymnasium. Eine 

Ausstellung der Geschichtswerkstatt am Friedrichsgymnasium anlässlich der 
Franz Rosenzweig-Gedenktage 1986, Kassel 1980. 46 S. 

 
10. Adamski, Peter (Red.): Judenverfolgung in Kassel. Bild- und Textkalender zum 

50. Jahrestag der Novemberpogrome 1938. Hg. von der Geschichtswerkstatt am 
Friedrichsgymnasium. Kassel 1988. 

 
11. Adamski, Peter (Hg.): Herbert Lewandowski – Lee van Dovski. Festschrift zum 

92. Geburtstag, hg. von der Geschichtswerkstatt am Friedrichsgymnasium. 
Kassel, Selbstverlag, 1988. 125 S. [mit einer Auswahlbibliographie] 

 
12. Adamski, Peter / Rohmann, Gabi: Lewan auf der Spur. Protokoll eines Projekts. 

In: P. Adamski (Hg.): Herbert Lewandowski – Lee van Dovski. Kassel 1988, S. 
11-29. 
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13. Adamski, Peter (Hg.): „(…) Ich habe es nie bereut, ein Deutscher Jude zu sein!“ 
Erinnerungen an Siegmund Weltlinger (1886-1974). Geschichtswerkstatt am 
Friedrichsgymnasium. Kassel 1997. [Siegmund Weltlinger, geb. in Kassel, Schüler am FG] 

 
14. Adamski, Peter / Dölle, Gilla / Friedrich, Wolfgang (V.i.S.d.P.): Steine können 

reden. Erinnerungszeichen für Herta und Erich Lewinski, hg. v. d. Initiative „Erich 
Lewinski erinnern“ und der Geschichtswerkstatt am Friedrichsgymnasium. Kassel 
1997. [Erich Lewinski, 1899-1956, 2. Präsident des Landgerichts Kassel; Herta Lewinski, geb. 

Voremberg 1897-1979 aus Grebenstein] 

 
15. Adler, Lazarus Levi:  Zur Abwehr - eine Widerlegung der wider die Juden 

erhobenen Beschuldigungen in der Hessischen Ersten Kammer. Kassel 1853 
(oder: 1857?). 

 
16. Adler, Lazarus Levi: Drei Predigten in der Synagoge zu Kassel gehalten. Kassel, 

Bertram / Luckhardt 1854. 
 
17. Adler, Lazarus Levi: Talmudische Welt- und Lebensweisheit oder: Pirke Abot 

(Sprüche der Väter) in punktiertem Urtexte. 1. Band. Kassel, Bertram, 1854-1856 
(oder: 1853?). 

 
18. Adler, Lazarus Levi: Zum Traktat Aboth. In: MGWJ 8 (1859), S. 200f. 
 
19. Adler, Lazarus Levi: Eigenhändige Briefe von Moses Mendelssohn. In: MGWJ 8 

(1859), S. 100-103, 170-175, 261-264. 
 
20. Adler, Lazarus Levi (Hg.): Vorträge zur Förderung der Humanität. Kassel, M. S. 

Messner'sche Buchhandlung, 1860/1870. 216 S.; Rez. in: MGWJ 10 (1861), S. 
227f. und MGWJ 21 (1872), S. 47f. 

 
21. Adler, Lazarus Levi: Die Haftara. In: MGWJ 11 (1862), S. 222-228. 
 
22. Adler, Lazarus Levi: Deutsches Lesebuch für israelitische Schulen (Ausgabe in 3 

Abtheilungen). - 1. Abtheilung: Religion und Gesittung. - 2. Abtheilung: 
Geographie und Geschichte. - 3. Abtheilung: Natur- und Gewerbekunde. Cassel, 
Verlag von Theodor Kay, 1864; Rez. in: MGWJ 14 (1865), S. 354-356. 

 
23. Adler, Lazarus Levi: Friedens-Feier. Eine Predigt zur Feier des Friedensfestes am 

11. November 1866 in der Synagoge zu Cassel gehalten. Cassel 31866. 
 
24. Adler, Lazarus Levi: Die Versöhnung von Religion und Menschenthum durch 

Moses Mendelssohn. [Festrede]. Berlin, Gerschel, 1870, 32 S. 
 
25. Adler, Lazarus Levi: Weltgeschichtliche Verkündigung des Messianischen 

Friedens. Festrede bei der Feier des Friedens in der Synagoge zu Cassel 
gehalten. Cassel, Württenberger, 1871. 15 S. 

 
26. Adler, Lazarus Levi: Die Versöhnung von Gott, Religion und Menschenthum 

durch Moses Mendelssohn. Festrede gehalten in Leipzig. BerIin, Gerschel, 1871, 
32 S. 
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27. Adler, Lazarus Levi (Hg,): Dr. Moses Büdingers „Moreh Lethora“ oder: Leitfaden 
bei dem Unterrichte in der Israelitischen Religion. 7. verbesserte Auflage. Cassel, 
Verlag von Theodor Kay, 1872. 184 S. 

 
28. Adler, Lazarus Levi: Die Hauptlehren der jüdischen Religion. – Ein kurzgefaßter 

Leitfaden für den Confirmanden-Unterricht. Cassel, Verlag von Theodor Kay, 
1872. 31 S. 

 
29. Adler, Lazarus Levi (Bearb.): Des Kindes erstes Lesebuch. – Deutsche und 

hebräische Schreib-Lese-Fibel für israelitische Schulen. Cassel, Verlag von 
Theodor Kay, 1872. 

 
30. Adler, Lazarus Levi: 2 Vorträge zur Förderung der Humanität. 1. Das Buch Hiob 

und Göthes [sic!] Faust oder Optimismus und Pessimismus, 2. Culturkampf und 
Kampf um's Dasein. KasseI, Verlag von Gustav Klaunig, 1876. 48 S. 

 
31. Adler, Lazarus Levi: Der Jubel des deutschen Volkes. Eine Festpredigt zur Feier 

der Errettung Se. Majestät des Kaisers und Königs Wilhelm I. am 11. Mai 1878, in 
der Synagoge zu Cassel am 18. Mai bei dem hierzu anberaumten 
Festgottesdienst gehalten. Kassel, Freyschmidt, 1878, 20 S. 

 
32. Adler, Lazarus Levi: Das Märtyrerthum unseres Kaisers oder: die Erziehung der 

Jugend. Eine Predigt beim Dank- und Bitt-Gottesdienst wegen d. Attentats auf Se. 
Maj. den Kaiser Wilhelm I. am 2. Juni 1878, geh. am 7. Juni in der Synagoge zu 
Cassel. Cassel 1878. 19 S. 

 
33. Adler, Lazarus Levi: HiIlel und Schamai oder: Die conservative Reform und der 

stabile Conservativismus. Eine Friedensstimme an die Gemeinden Israels und 
ihre Führer. Mannheim (oder: Straßburg?), Schneider, 1878. 195 S. 

 
34. Adler, Wolfgang: Kunstwerke aus der Sammlung Alexander Fiorino in den 

Staatlichen Museen Kassel und im Stadtmuseum Kassel. In: U. Schmidt (Hg.), 
Die Kasseler Sammlung Alexander Fiorino (1994), S. 9-17. 

 
35. Adler-Rudel, Scholem: Ostjuden in Deutschland 1880-1940. Zugleich eine 

Geschichte der Organisationen, die sie betreuten. Tübingen, J.C.B. Mohr (Paul 
Siebeck), 1959. (= Schriftenreihe Wissenschaftlicher Abhandlungen des Leo-
Baeck-Institute of Jews from Germany 1). 169 S. 

 
36. Adler-Rudel, Scholem: Jüdische Selbsthilfe unter dem Naziregime 1933-1939. Im 

Spiegel der Berichte der Reichsvereinigung der Juden in Deutschland. Tübingen, 
J.C.B. Mohr (Paul Siebeck), 1974 (= Schriftenreihe Wissenschaftlicher 
Abhandlungen des Leo-Baeck-Instituts 29). 221 S. 

 
37. Ahrens, Erich: Reminiscences of the Men of the Frankfurt Lehrhaus. In: LBl-

Yearbook XIX (1974), S. 245-253. [Hinweise auf Rudolf Hallo: S. 247, 249, 251] 

 
38. „Airmarket Kassel 1973“. Steinebach-Wörthsee, Luftfahrtverlag Walter Zuerl, 

1973. 96 S. 
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39. Albrecht, Eberhard / Lotze, Siegfried: Gedenkstätte Judenbaum am 
Auerhahnkamp im Reinhardswald. In: Jahrbuch 2004 Landkreis Kassel, S. 153f. 
[Einrichtung einer Gedenkstätte für einen 1668 bei Sababurg im Lkr. Kassel ermordeten Juden; 
möglicherweise diente dieser Mordfall der Schriftstellerin Annette von Droste-Hülshoff (1797-
1848) als Vorlage für ihre Novelle „Die Judenbuche“]. 

 
40. Albrecht, Karin: Stolpersteine für Naumburg. In: Mitteilungen des 

Geschichtsvereins Naumburg 2014/15, S. 21-27. 
 

41. Albrecht, Karin / Meuser, Christa: Stolpersteine (2014). In: V. Knöppel (Hg.), 
Naumburg 1170-2020, Korbach 2020, S. 417-419. [Stolpersteine in Naumburg] 

 
42. Alicke, Klaus-Dieter: Lexikon der jüdischen Gemeinden im deutschen 

Sprachraum. 3 Bde. Gütersloh 2008 [Sp. 674f.: Breuna; Sp. 1558f.: Grebenstein; Sp. 

1829: Helmarshausen; Sp. 1925-1529: Hofgeismar; Sp. 1964-1966: Hoof-Breitenbach; Sp. 2151-
2160: Kassel; Sp. 2721-2724: Meimbressen; Sp. 2925-2927: Naumburg: Sp. 4239-4241: 
Volkmarsen; Sp. 4491-4493: Wolfhagen; Sp. 4571-4573: Zierenberg]. 

 
43. Altwasser, Elmar / Kornitzky, Matthias: Ein mittelalterlicher Keller und eine 

frühneuzeitliche Mikwe unter dem Haus Steinweg 24 in Volkmarsen. 
Archäologisch-baugeschichtliche Untersuchung im Landkreis Waldeck-
Frankenberg. In: Hessen Archäologie, Band 2014 (2015), S. 156-160. 

 
44. Als friedliches Zusammenleben in Haß und Gewalt umschlug. Ausstellung zur 
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und Nassau aus dem Kritischen Gesamtkatalog 
der Ausstellung Marburg 1928. Berlin, Soncino-
Gesellschaft der Freunde des Jüdischen 
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v. Helmut Burmeister bei Mitarbeit von Veronika Jäger. Hofgeismar 2006 (= Die 
Geschichte unserer Heimat 45 / Hessische Forschungen 47), S. 241-253. 
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Gemeinde Kassel. Kassel 1997. 

 
810. Haß, Esther (Red.): Der gregorianische Kalender mit Angaben der christlichen, 

jüdischen und islamischen Fest- und Feiertage dieses Jahres [1999]. 
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Kassel o.J. <2000>. 

 
815. Haß, Esther (Red.): Und sie 

sollen mir machen ein Heiligtum... 
Die neue Synagoge zu Kassel. 
Hg. von der Jüdischen Gemeinde 
Kassel. Kassel o.J. <2001>  

 
816. Haß, Esther: Die Bedeutung 

des Alef. In: E. Haß (Red.), Und 
sie sollen mir machen ein 
Heiligtum (2001), S. 26f. 
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Juden in den Bereichen Wissenschaft, Kultur, Bildung, Öffentlichkeitsarbeit in 
Frankfurt am Main. Hg. v. Kuratorium für Jüdische Geschichte e.V.; bearbeitet 
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1184. Kalten, Nanny: Die Judenlandtage von Hessen-Kassel. In: JWC 4 (1927), Nr. 

29. 
 



 Michael Dorhs (Zsst.), Bibliographie zur Kultur- und Sozialgeschichte der Jüdinnen und Juden im 

Bereich der alten Landkreise Hofgeismar, Kassel, Wolfhagen und in der Stadt Kassel  

Stand der Bearbeitung: 26.11.2023 

 103 

1185. Kammler, Jörg / 
Krause-Vilmar, Dietfrid 
(Hgg.): Kassel in der Zeit 
des Nationalsozialismus. 
Bd. 1: Volksgemeinschaft 
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